
 

 
Februar 2020 — GEMEINDEBRIEF  
DER GEMEINDE OHRENBACH 

Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger 
(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

Parteiverkehr: 
Donnerstag, von 19.00 bis 21.00 Uhr  oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Telefon: 0 98 65 / 8 10 Telefax: 0 98 65 / 8 12  
Handy: 0 170 1 66 10 03 E-Mail: info@ohrenbach.de 

G emeinde Ohrenbach   9162 0 Ohrenbach 14  
Sie finden uns 
auch im Web: 

www.ohrenbach.de 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, 
 
Ein Wetter wir fast im April. Son-
ne satt, dann Regen und etwas 
Schnee. Bitte passen Sie deshalb 
auf wenn Sie unterwegs sind. 
Ich darf an folgende Veranstaltun-
gen erinnern. Am 8.2. um 14 Uhr 
findet die Faschingsparty der 
Jungschar in der Turnhalle statt. 
Eine Woche darauf, nachdem die 
Jugend gezeigt hat was sie kann, 
haben die Erwachsenen die Chan-
ce dies auf dem Faschingsball des Obst– und Gartenbauvereins am 15.2., um 20 
Uhr, im Gasthaus Rotes Ross zu toppen. 
Am 25.2., um 19.30 Uhr findet ein politscher Abend mit Landrat Dr. Ludwig im 
Gasthaus Gundel statt. 
Ich danke vorab allen Veranstaltern für die Organisation. 
So wünsche ich Ihnen allen einen schönen Februar. 
 

Ihr 

 

 

Johannes Hellenschmidt 

1. Bürgermeister 

Nicht Vergessen: 
Der 3. Abschlag Kanal-Verbesserungsbeitrag wird 

am 15. Februar 2020 fällig. 

Abendstimmung! 
Aufgenommen von J. Hellenschmidt, Straße von Habelsee in    

Richtung  Ohrenbach. 
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Für den Gemeindebrief  Februar 2020 
 
„Aus dem Gemeinderat“   Sitzung vom 21.Januar 2020                       zusammengefasst v. Harald Klenk 
 
Tagesordnungspunkt 1 – Verabschiedung Haushaltsplan 
Kämmerer Herr Hufnagel stellt den bereits vorher den Gemeinderat ausgehändigten Haushaltsplan im Detail vor. 
Der Verwaltungshaushalt beläuft sich auf 1.219.292 € und der Vermögenshaushalt auf 2.825.700 €. Es ist dieses Jahr 
voraussichtlich möglich dem Vermögenshaushalt 81.407 € zuzuführen. Berücksichtigt sind auch Ausgaben für das 
Feuerwehrgerätehaus, den Erwerb der Grundstücke in Oberscheckenbach und Ohrenbach. In 2020 werden erstmals 
dann auch ordentliche Tilgungsleistungen für die aufgenommenen Darlehen erbracht. 
 
Tagesordnungspunkt 2 – Vergabe Pumpstationen 
Bürgermeister Hellenschmidt unterrichtet den Gemeinderat, dass er von Herrn Sperber, Leiter der VG Rothenburg, 
angehalten wurde, dass Vergaben in den nichtöffentlichen Teil anzusiedeln sind. Aus diesem Grund und weil das 
Angebot einer aufwendigen Prüfung unterzogen werden muss, setzt Bürgermeister Hellenschmidt den TOP aus. 
 
Tagesordnungspunkt 3 – Feststellung und Entlastung Jahresrechnung 2018 
Die Jahresrechnung der Gemeinde Ohrenbach wurde einstimmig ohne Beanstandung entlastet. 
 
Tagesordnungspunkt 4 – Bauanträge 
Heinz Kellermann plant die Errichtung einer Maschinenhalle auf dem Acker hinter dem Haus- und Hofgrundstück. 
Der Bauantrag wurde einstimmig angenommen. 
 
Tagesordnungspunkt 5 – Bekanntgaben 
 Die Fernwasserversorgung Franken gibt zum 01.07.2020 eine Preiserhöhung von 1,05 €/m² auf   1,20 €/m² be-

kannt. 
 Die Einwohnerzahl der Gemeinde Ohrenbach veränderten sich von 2019 von 610 auf  631 im Januar 2020. 
 
Tagesordnungspunkt 6 – Verschiedenes-Wünsche-Anträge 
 Wolfgang Reich hat für die Feuerwehr Ohrenbach bei guter Beteiligung eine Einweisung an der Erste Hilfe 

Puppe und am Defi durchgeführt. 
 Die Ordination unseres künftigen Pfarrers, Herrn Vikar Reinhard Baust, ist am 14.3.2020 um 14.30 Uhr in 

Steinach. 
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Jahreshauptversammlung der 

Schwarzen Schar 

 

Am Freitag, 28. Februar 2020, 

um 20 Uhr findet die Jahres-

hauptversammlung der Schwar-

zen Schar im Gasthaus Gundel 

in Ohrenbach statt.  

Ortsteil 
Habelsee 

Dienstag, 25. Februar um 19.30 Uhr, 
im Gasthaus „Zum Roten Ross“ 

in Ohrenbach 

Der Ortsverband Landwehr lädt ein zum 
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Termine SC Adelshofen 
 
Wirtshaussingen mit „Evi aus Dischingen“ am Sonntag, den 16. Februar 2020 
Der SC Adelshofen lädt alle, die gerne singen und ein paar fröhliche Stunden erleben wollen, 
zum gemeinsamen Volksliedersingen ein. Los geht’s am Sonntag, den 16. Februar um 13.30 Uhr 
im Sportheim in Adelshofen. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt, so dass einem gemütli-
chen Nachmittag nichts mehr im Wege steht. 
 
Gymnastik beim SC Adelshofen 
Die Gymnastikdamentreffen sich zum gemütlichen Beisammensein in der Heckenwirtschaft Schneider Tauber-
zell am    27. Februar 2020 ab 19.30 Uhr. 
Über eine zahlreiche Beteiligung freut sich die Abteilungsleiterin Gabi Schmidt 
(Die Gymnastik entfällt in der Faschingswoche) 
 
Schafkopfturnier am 07. März 2020  
Der SCA lädt zum beliebten Schafkopfrennen am Samstag, den 07. März 2020, ins 
Vereinsheim ein. Beginn ist um 20 Uhr. Einlass ab 19 Uhr.  Die Startgebühr beträgt 10 €. 
1. Preis 100 € / 2. Preis 75 € / 3. Preis 50 €. Für die Nächstplatzierten warten wie immer viele 
weitere attraktive Sachpreise. 
Der SC Adelshofen freut sich auf Euren Besuch! 

Faschingsgesellschaft Gattenhofen 
 

Vierstündige Prunksitzungen der Faschingsgesellschaft am 
Samstag, den 15. Februar und Samstag, den 22. Februar 2020. 

Kartenvorverkauf am Sonntag, den 02. Februar 2020 von 10 - 11 Uhr 
unter Tel.: 0170/45 32 894. 

 
 
Übung am neuen 
Feuerwehrauto 
 
Die Kommandan-
ten und Stellvertre-
ter der Feuerweh-
ren der Gemeinde 
Ohrenbach, müssen 
sich mit den viel-
fältigen Neuerun-
gen des LF 16 ver-
traut machen. 
 
Hier zu sehen, das 
Aufstellen der 
Steckleiter. 
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Besuch der Krippenausstellung in der Tauberzeller Kirche 
 

Wir bedanken uns herzlich bei 
Herrn Erhard Reichert, dass er den 
Drittklässlern seine Krippenfiguren 

und die alten Instrumente erklärt 
und gezeigt hat.  
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Kulturelle Veranstaltungen im Februar 2020 in der ev. Tagungsstätte Wildbad 

 

Sonntag, 2. Februar, 14 Uhr, Wildbad Rothenburg — Seniorenfasching 
In diesem Jahr spielen beim Seniorenfasching, den der Seniorenbeirats Rothenburg traditionell 
im Theatersaal des Wildbads ausrichtet, die Schillingsfürster „Frankemer Stupfl“ auf. Sie prä-
sentieren ein unterhaltsames Programm mit Wort-, Musik- und Tanzeinlagen. Schunkeln und 
Mittanzen sind auch erwünscht, ebenso wie Kostüme. Der Eintritt zur Veranstaltung kostet 10 € 
inkl. Kaffee, Kuchen und Krapfen. 
 
Donnerstag, 6. Februar, 9 Uhr, Wildbad Rothenburg — Seniorenfrühstück 60+ 
Der Seniorenbeirat der Stadt Rothenburg lädt wieder zu einem geselligen Frühstückstreff im 
Wildbad ein. Kosten: 7 €. Anmeldungen unter Tel. 09861.977·0 erwünscht. 
 
Sonntag, 9. Februar, 15 Uhr, Wildbad Rothenburg — Un-erhörtes 
Das Duo Kovaliova & Käßer aus Nürnberg setzt die Konzertreihe „Podium junger Musiker“ 
fort. In seinem Programm findet sich „Un-erhörtes für Oboe und Klavier“ als Zeitreise durch 
die Romantik. Der Eintritt zum Konzert ist kostenfrei; „Dankeschön“ gerne. Das Sonntagscafé 
im Wildbad hat an diesem Sonntag von 13.30 bis 17 Uhr geöffnet. 
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Tag der offenen Tür im There-
sien-Gymnasium Ansbach 
 
Das Theresien-Gymnasium, 
Schreibmüllerstr. 10, 91522 Ans-
bach, Wirtschaftswissenschaftli-
ches und Sozialwissenschaftli-
ches Gymnasium mit bilingualem 
Zug und Einführungsklasse, ver-
anstaltet einen „Tag der offenen 
Tür“ am Freitag, 6. März 2020, in 
der Zeit von 14.30 bi 17.00 Uhr. 
Alle Interessenten sind herzlich 
eigeladen. Wir führen in Klein-
gruppen durch unsere Räume und 
bieten Ihren Kindern ein kleines 
Begleitprogramm. Die Schullei-
tung steht zur Beratung zur Ver-
fügung. Weiterhin informieren 
wir über unser erfolgreiches Pro-
jekt „Bläserklasse“, den offenen 
Ganztagszug und unsere Tablet-
Klassen. 
 
Gez. R. Frisch, Oberstudiendirek-
tor 
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Tag der offenen Tür im Gymnasium Carolinum Ansbach 
 
Das Gymnasium Carolinum Ansbach (Reuterstraße 9, 91522 Ansbach) veranstaltet am Samstag, dem 21. 
März 2020, von 9:00 bis 12:00 Uhr einen Tag der offenen Tür. Die Schule ist ein sprachliches, humanistisches 
und musisches Gymnasium. Alle Eltern der Schülerinnen und Schüler, die in das Gymnasium übertreten 
möchten, sind herzlich eingeladen, zusammen mit ihren Kindern das Carolinum zu besuchen.  
Wir freuen uns darauf, Sie durch unser Haus zu führen, Ihre Fragen zu beantworten und gemeinsam mit Ihnen 
einen erlebnisreichen Vormittag zu verbringen. 
 
gez. Dr. Petrus Müller, Schulleiter 

Informationsveranstaltung zum Übertritt an das Reichsstadt-Gymnasium in Rothenburg o.d.T.  

für Schülerinnen und Schüler aus der 4. und 5. Jahrgangsstufe und ihre Eltern. 

Die Schulfamilie des Reichsstadt-Gymnasiums lädt  

 

am Samstag, 08. Februar 2020, 10.00 – 13.00 Uhr, 

 

zu einer Informationsveranstaltung über die Neuaufnahme in die 5. Jahrgangsstufe ein. Nach der Begrüßung werden die Kinder 

von Schülern aus höheren Klassen zu verschiedenen Stationen durch das Haus geführt. 

Die Eltern erhalten gleichzeitig in der Aula Informationen über das Anforderungsprofil des Gymnasiums und über die speziellen 

Angebote des Reichsstadt-Gymnasiums, wie z.B. das Ganztagesangebot. Anschließend haben auch die Eltern die Möglichkeit unter 

Führung einer Lehrkraft die Schule zu besichtigen.  

 
Reichsstadt-Gymnasium;        Dinkelsbühler Str. 5;    Mail: sekretariat@reichsstadt-gymnasium.de;      
Tel.: 09861/8747750;               91541 Rothenburg;      Web: www.reichsstadt-gymnasium.de 
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Neu- und Altbautage 2020 
 
Die Fachmesse rund um Sanieren, Energie sparen, 
Neubau und Barrierefreiheit 
 
Am Samstag, 29. Februar, und Sonntag, 1. März, 9 
bis 17 Uhr, steht das Bildungszentrum 2 der Hand-
werkskammer für Mittelfranken wieder ganz im 
Zeichen von Bauen und Sanieren. 
 
Denn dann finden die Neu- und Altbautage statt: 
Die Neu- und Altbautage sind die Fachmesse der 
Handwerkskammer für Mittelfranken rund um die 
Themen Bauen und Wohnen, Heizen und Däm-
men, Stromerzeugung und -nutzung. In der Aus-
stellung informieren sich die Besucher individuell 
bei den Handwerkern über alle Themen rund ums 
Haus, in den Fachvorträgen erhalten sie übergrei-
fende Informationen. Über 3000 Hausbesitzer 
nutzten diese Plattform im vergangenen Jahr, fühl-
ten erst einmal vor oder vergaben Aufträge. 
 
Diesjähriger Schwerpunkt: Klimapakt 
Der Schwerpunkt der diesjährigen Veranstaltung lautet Klimapakt: Heizungstechnik und Gebäudesanierung spielen dabei eine große 
Rolle. Viele Hausbesitzer stellen sich beispielsweise angesichts der Verbots von Ölheizungen ab 2026 die Frage: Was bedeutet das für 
den Bestand? Was sind alternative Techniken? 
 
Ab der U-Bahnhaltestelle Herrnhütte steht wieder ein kostenloser Shuttle-Service für die Neu- und Altbautage zur Verfügung. Der 
Eintritt ist frei.  

Auf den Neu- und Altbautagen können sich Besucher im Rahmen von 
Fachvorträgen oder direkt am Stand beim Handwerker ihres Vertrauens 
über alle Themen rund um Bauen, Wohnen und Energie informieren. 
Foto: Mila Liams  

„Was wir heute tun, entscheidet dar-
über, wie die Welt morgen aus-
sieht.“ Dieses Zitat von Marie von 
Ebner-Eschenbach nehmen wir we-
gen der drängenden Herausforde-
rungen unserer Zeit zum Anlass, 
einen Thementag zum nachhaltigen 
Leben in Stadt und Landkreis Ans-
bach zu veranstalten.  
 
Wir, das sind: die Eltern-, Jugend- 
und Familienberatung des Landkrei-
ses Ansbach und der Stadt Ansbach, 
Gleichstellungs- und Inklusionsbe-
auftragte der Stadt Ansbach, Koki 
Landkreis Ansbach, Koki Stadt An-
sbach, das Landratsamt Ansbach - 
Gesundheitsamt und Kiss Ansbach.  
 
Am Samstag, den 8. Februar 2020 
präsentieren sich von 11 Uhr bis 
16.30 Uhr im Kulturzentrum am 
Karlsplatz in Ansbach verschiedene 
Initiativen und Verbände hierzu. 
Interessante Vorträge und Work-
shops bieten Ideen und Anregungen 
für ein nachhaltiges Leben. Ein brei-
tes Angebot an den Infoständen la-
den Groß und Klein zum Mitma-
chen ein. 
Zum Abschluss des Tages zeigen 
die Schlosslichtspiele Theater Ans-
bach um 17 Uhr den neuen Film von 
Erwin Wagenhofer „But Beautiful“.  
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Kommunale Jugendarbeit sucht Mitarbeiter/innen für das Spielmobil 
 
Seit vielen Jahren ist es ein Garant für strahlende Kinderaugen: Alljährlich in den Sommerferien ist das Spiel-
mobil der Kommunalen Jugendarbeit unterwegs in den Städten und Gemeinden des Landkreises Ansbach.  
 
Für den Spielmobil-Einsatz ab Ende Juli ist die Kommunale Jugendarbeit nun auf der Suche nach interessier-
ten jungen Leuten, die Spaß an der Arbeit mit Kindern im Alter von 6 bis 13 Jahren haben. Der Einsatz be-
schränkt sich auf die Dauer von knapp vier Wochen.  
 
Wer sich bewerben möchte, sollte mindestens 18 Jahre sein und… 
… den Führerschein Kl. B besitzen. 
… Interesse an Kinder- und Jugendarbeit haben. 
… pädagogisch geeignet und teamfähig sein. 
… bereit sein, an einem Vorbereitungswochenende teilzunehmen. 
… mobil sein.  
… bereit sein, die Spielmobile zu fahren (IVECO-Bus, VW-Bus). 
 
Die Aufwandsentschädigung beträgt 50,- € /Tag. Bei Fragen und Interesse wenden Sie sich bitte an die Kom-
munale Jugendarbeit Stichwort „Spielmobil“, Crailsheimstraße 64, 91522 Ansbach, Telefon 0981 / 468-5581 
oder -5582, E-Mail: wolfgang.dittenhofer@landratsamt-ansbach.de. 
 

mailto:wolfgang.dittenhofer@landratsamt-ansbach.de
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Landrat Dr. Jürgen Ludwig ehrt ehrenamtliche 
Helfer des Bayerischen Roten Kreuzes 

Vom Betreuungs- bis zum Sanitätsdienst: Für Men-
schen in Notsituationen ist das Bayerische Rote Kreuz 
jederzeit im Einsatz. Dieser Umstand ist vor allem den 
vielen ehrenamtlich engagierten Kräften zu verdanken. 
Um diesen Einsatz zu würdigen, ehrte Landrat Dr. 
Jürgen Ludwig im Auftrag des Bayerischen Innenmi-
nisters 14 langjährige Ehrenamtliche des Bayerischen 
Roten Kreuzes (BRK) im Landratsamt Ansbach. Ge-
meinsam mit der Vorsitzenden des BRK-
Kreisverbandes, Bürgermeisterin Anna-Maria Wöhl, 
übergab er im Landratsamt Ansbach Urkunden, das 
Staatliche Ehrenzeichen am Bande, das Große Ehren-
zeichen und die Bayerische Ehrenamtskarte des Land-
kreises Ansbach.  

So unterschiedlich die Situationen sind, in denen Men-
schen Hilfe brauchen, so vielfältig sind auch die Auf-
gaben, die die ehrenamtlichen Kräfte tagtäglich über-
nehmen. „Ob bei Katastrophen, Unfällen und Großer-
eignissen oder auch bei zahlreichen Veranstaltungen, die Helferinnen und Helfer des Bayerischen Roten Kreuzes sind dort, wo Men-
schen Hilfe benötigen. Sie helfen menschliches Leid zu lindern und oft auch zu verhindern. Dieser Einsatz ist keine Selbstverständ-
lichkeit und verdient größten Respekt und Anerkennung“, so Landrat Dr. Jürgen Ludwig.  

Das Bayerische Rote Kreuz ist einer der größten Wohlfahrtsverbände und die führende Hilfs- und Rettungsorganisation in Bayern. 
Mehr als 3.200 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer sind im Kreisverband Ansbach tätig. „Die Helferinnen und Helfer prägen durch 
ihr Ehrenamt die Gesellschaft und sind Vorbild für viele Menschen. Sie verzichten auf Freizeit, um für andere da zu sein. Dieser Ein-
satz ist nicht hoch genug zu bewerten“, so die Vorsitzende des BRK-Kreisverbandes, Bürgermeisterin Anna-Maria Wöhl.  

Für 25 Jahre Dienstzeit beim Roten Kreuz wurden Elsbeth Fast (Rothenburg o.d.T.), Thomas Gutberlet (Leutershausen), Gerhard 
Klemm (Langfurth), Christa Müller (Rothenburg o.d.T.), Katharina Sauer (Bechhofen) und Monika Schwab (Lichtenau) geehrt. Auf 
40 Jahre beim Roten Kreuz können Ruth Barkholz (Schopfloch), Oskar Ebersberger (Burgoberbach), Stefan Friedrich 
(Feuchtwangen), Norbert Nenning (Herrieden), Irmgard Saborowski (Rothenburg o.d.T.), Beate Schaller (Rothenburg o.d.T.) und In-
grid Steinmetz (Rothenburg o.d.T.) zurückblicken und Werner Kiefer (Sachsen b. Ansbach) wurde für 50 Jahre Dienstzeit beim Roten 
Kreuz geehrt. 

Landrat Dr. Jürgen Ludwig übergibt Ehrenamtskarte an Weinprinzes-
sin Theresa I. 

 

Theresa Schmidt wurde im Dezember vom Heimat- und Weinbauverein 
Tauberzell zur neuen Weinprinzessin gekürt. Sie tritt damit die Nachfolge 
von Selina Wehr an und erhielt von Landrat Dr. Jürgen Ludwig die Bayeri-
sche Ehrenamtskarte des Landkreises Ansbach. "Sie vertreten den Landkreis 
Ansbach als lebens- und liebenswertes Weinanbau- und Tourismusgebiet 
bei vielen Veranstaltungen innerhalb und außerhalb unseres Landkreises. 
Sie repräsentieren Ihre Heimat mit Stolz und Freude und zeigen mit Ihrem 
Amt eine weitere wichtige Facette des vielfältigen ehrenamtlichen Engage-
ments in unserem Landkreis", so Landrat Dr. Jürgen Ludwig.  

Dem Dank des Landrats schloss sich auch der stellvertretende Landrat Ste-
fan Horndasch, Schirmherr des Weinfestes Tauberzell, an: „Das Engage-
ment der Weinprinzessin ist bewundernswert. Mit Kompetenz und Charme 
sind Sie nicht nur Botschafterin des Tauberzeller Weins, sondern auch des gesamten Landkreises Ansbach“. Zu den zahlreichen Auf-
gaben der Weinprinzessin gehören beispielweise die Teilnahme an Weinveranstaltungen und Auftritte bei Verbrauchermessen. „Mit 
fast 100 Auftritten im Jahr opfert eine Weinprinzessin einen beträchtlichen Anteil ihrer Freizeit, damit unser Weinanbaugebiet best-
möglich repräsentiert werden kann“, betonte Bürgermeister Johannes Schneider, Vorsitzender des Weinbau- und Heimatvereins Tau-
berzell. 

Der Landkreis Ansbach hat mittlerweile bereits rund 14.200 Ehrenamtskarten ausgegeben. Mit der Bayerischen Ehrenamtskarte ist es 
den Ehrenamtlichen möglich, Vergünstigungen bei den rund 100 Akzeptanzstellen im Landkreis Ansbach sowie bei zahlreichen Ein-
richtungen in ganz Bayern zu erhalten. Die Angebote der Akzeptanzstellen reichen von Rabatten bei kommunalen Einrichtungen wie 
Museen und Schwimmbädern bis hin zu Ermäßigungen bei Geschäften und Handwerksbetrieben. „Wir hoffen, dass die Zahl der Ak-
zeptanzstellen noch weiter steigt und freuen uns über jeden zusätzlichen Mitstreiter, der sich als Akzeptanzstellen für das Ehrenamt 
stark macht“, betont Landrat Dr. Jürgen Ludwig.  

Weitere Informationen zur Bayerischen Ehrenamtskarte im Landkreis Ansbach und den Akzeptanzstellen sind auf der Internetseite des 
Landkreises Ansbach unter www.landkreis-ansbach.de zu finden. 
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Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 
 
 
 
 
Johannes Hellenschmidt 
1. Bürgermeister 

Abschlusssitzung des Gemeinderates am Dienstag, 11. Februar 2020, ab 19.30 Uhr 
im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung 

T a g e s o r d n u n g 
A) ÖFFENTLICHER TEIL: 
TOP 1: Bauanträge 
TOP 2: Bekanntgaben 
TOP 3: Verschiedenes – Wünsche – Anträge 
Evtl. Änderungen möglich, bitte aktuelle Ladung Woche vorher im Aushang oder Homepa-
ge beachten. 

Müllabfuhr – Umweltschutz 
Rückfragen an das Landratsamt unter Telefon: 
09 81 / 4 68 – 2323 
Preis für Restmüllsäcke seit dem 01.01.18  4,00 €. Diese können in der Gemeindeverwaltung oder in der Verwaltungsge-
meinschaft erworben werden. 
 
Hausmüll: 
Montag, 10./24.2., 9.3.2020 
Biomüll: 
Montag, 3./17.2., 2.3.2020 
Papier-Tonne: 
Mittwoch, 26.2., 25.3.2020 
Gelbe Säcke: 
Montag, 17.2., 16.3.2020 
Problemmüll: Samstag, 18.7.2020 von 8.00 Uhr bis 8.45 Uhr am Wertstoffhof  
Wertstoffhof: 
Jeden Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet; 
Waschplatz: geschlossen; 
Bauschuttdeponie: 
Bis Ende Februar geschlossen. Anfuhr außerhalb der Öffnungszeiten nur nach Rücksprache mit Herrn Ströbel möglich.  
Grüngutentsorgung: 
Keine Grüngutentsorgung. 
 
Das nächste Gemeindeblatt erscheint am Samstag, 07.3.2020. 
Annahmeschluss: Samstag, 29.2.2020. 


